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S 1 Sitz des Vereins, Geschäftsjahr

Der Verein führt den Namen Förder- und Heimatverein Dessau-Alten e. V. - im
folgenden, ,Verein"  genannt .
DerVerein hat seinen Sitz in Dessau und wurde am25.11.2004 gegründet und ist
unter vR 31557 im Vereinsregister (AG stendal) eingetragen
Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

g 2 Ziel und Zweck des Vereins

Die Zie le des Vereins s ind:

den ehemaligen Ortsteil Dessau-Alten einschließlich der Wohngebiete
Zoberberg und Schaftrift, seine historischen Gebäude und AnlJS"n, wie
die ehemaligen Junkers-Gebäude, die Kirchen (im ehemaligen örtst"it
Dessau-Alten sind beide Konfessionen vorhanden) usw. bekannt zu
machen, Freunde und Förderer zu gewinnen und die Kontakte zu ihnen
zu unterhalten.
Beschaffung und Erhaltung von Dokumenten, soweit sie in
Zusammenhang mit dem zweck der satzung stehen.
Die Pflege, Erhaltung und Geschäftsführung däs ,, Heimatmuseurns Alten,,
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4. Die Erforschung, Dokumentation und Publikation der Geschichte von
Dessau-Alten

5. Herstellung und Pflege von Kontakten mit:
- Venrualtungen anderer entsprechender Objekte,
- Vereinen gleicher oder ähnlicher Zielstellungen,
- Bund, Land und Stadtvenvaltung Dessau-Roßlau.

6. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige
Zwecke im Sinne des Abschnitts ,,steuerbegünstigte Zwecke" der
Abgabenordnung in der jeweils gült igen Fassung.

7. Der Verein ist polit isch und konfessionell neutral.
8. Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie

eigenwirtschaftl iche Zwecke. Jährl ich wird ein UNESCO Kinderfest
durchgeführt. Der Verein darf zur nachhalt igen Erfüllung der
Vereinszwecke Rücklagen bilden.

9. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke
venruendet werden, Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus
Mitteln des Vereins.

10. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweckdes Vereins
fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt
werden.

S 3 Mitgliedschaft

1. Mitgl ied kann jede natürl iche oder jur ist ische Person werden. Der Verein besteht
aus aktiven und passiven (fördernden) Mitgl iedern sowie aus Ehrenrnitgl iedern.

2. Aktive Mitgl ieder sind die im Verein direkt mitarbeitenden Mitgl ieder, passive
Mitgl ieder sind Mitgl ieder, die sich zwar nicht akt iv innerhalb des Vereins
betätigen, jedoch die Ziele und auch den Zweck des Vereins fördern und
u nterstützen.

3. Zum Ehrenmitgl ied werden Mitgl ieder ernannt, die sich in besonderer Weise um
den Verein verdient gemacht haben. Hierfür ist ein Beschluss der
M itg I iederversam m I u ng erforderlich.

$ 4 Rechte und Pf l ichten der Mitgl ieder

1. Die Mitglieder sind berechtigt, an allen angebotenen Veranstaltungen des Vereins
tei lzunehmen, Sie haben darüber hinaus das Recht,  gegenüber dem Vorstand und
der Mitgliederversammlung Anträge zu stellen. In der Mitgliederversarnmlung kann
das Stimmrecht nur persönlich ausgeübt werden.

2. Die Mitglieder sind verpfl ichtet, den Verein und den Vereinszweck- auch in der
Öffentlichkeit- zu unterstützen.
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$ 5 Beginn und Ende der Mitgl iedschaft

1, Die Mitgliedschaft muss gegenüber dem Vorstand schrift l ich beantragt werden.
über den schrift l ichen Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand.

2. Ummeldungen in der Mitgliedschaft (von aktiver auf passiver Mitgliedschaft oder
umgekehrt) müssen spätestens drei Monate vor Ende des Geschäftsjahres dem
Vorstand schriftlich mitgeteilt werden,

3. Die Mitgliedschaft endet durch freiwil l igen Austritt, Ausschluss oder Tod des
Mitglieds. Die freiwil l ige Beendigung der Mitgliedschaft muss durch schrift l iche
Kündigung z.Jm Ende eines Quartals unter Einhaltung einer einrnonatigen Frist
gegenüber dem Vorstand erklärt werden.

4. Der Ausschluss eines Mitglieds mit sofortiger Wirkung kann dann ausgesprochen
werden, wenn das Mitglied in grobem Maße gegen die Satzung, den
Satzungszweck oder die Vereinsinteressen verstößt. Über den Ausschluss eines
Mitglieds entscheidet der Vorstand mit einfacher Stimmenmehrheit. Dem Mitglied
ist unter Friststellung von zwei Wochen Gelegenheit zu geben, sich vor dem
Vereinsausschluss zu den gegen ihn/sie erhobenen Vonruürfen zu äußern.

5. Bei Beendigung der Mitgl iedschaft ,  gleich aus welchem Grund, er löschen al le
Ansprüche aus dem Mitgliedsverhältnis. Eine Rückgewähr von Beiträgen,
Spenden oder sonstigen Unterstützungen ist ausgeschlossen. Der Anspruch des
Verei ns a uf rückständ ige Beitragsforderu ngen b lei bt h iervon u nberührt.

S 6 Mitgl iedsbeiträge

Die Höhe der Mitgliedsbeiträge wird durch den Vorstand festgesetzt. Festgesetzte
Beiträge sind auch bei Eintr i t t  während des Geschäftsjahres mit dern Eintr i t t  fäl l ig.
Für die Höhe der Mitgl iedsbeiträge ist die jeweils gült ige Beitragsordnung
maßgebend.

S 7 Organe des Vereins

d ie M itgl iederversammlung
der Vorstand

S 8 Mitgl iederyersammlung

1 . Mindestens einmal jährl ich hat eine Mitgliederversammlung stattzufinden.
Au ßerordentliche M itg liederversam m lu ngen haben stattzufinden, wen n de r
Vorstand dies im Vereinsinteresse für notwendig hält oder auf schriftlichen Antrag
von mindestens 25 % der stimmberechtigten Mitglieder unter Angabe der Gründe.
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2 . Mitgliederyersammlungen sind grundsätzlich unter Einhaltung einer Mindestfrist
von zwei Wochen schrift l ich und unter gleichzeit iger Bekanntgabe der
Tagesordnung durch den Vorstand einzuberufen- In der Mitgliederversarnmlung
stimmberechtigt sind aktive, passive sowie Ehrenmitglieder, soweit diese
voll jährig bzw. rechtsfähig und zum Zeitpunkt der Versammlung Vereinsmitglied
s1nd, Anträge zur Tagesordnung sind mindestens 5 Tage vor där
Mitgliederversammlung schrift l ich an den Vorstan d zu stellen.
Beschlüsse in der Mitgliederversammtung sind mit einfacher Mehrheit der
erschienenen, stimmberechtigten Mitglieder zu fassen. Stimmenthaltungen
werden nicht mitgezählt. Bei Stimmengleichheit ist ein Antrag abgelehnt.
Einberufene Mitgliederversammlungen sind grundsätzlich ohne RUcksicht auf die
Anzahl der erschienenen Mitglieder beschrussfähig.
Eine schrift l iche Abstimmung in der Mitgliederversammtung kann nur auf
Verlangen von 1/3 der anwesenden Mitglieder verlangt weiden. Anderungen des
Vereinszweckes oder der Satzung sowie Beschlüsse Uber die Auflösung äes
Vereins bedürfen einer Mehrheit von 213 der in der MitgliederversarnrnlrJng
erschienen Mitglieder. Über den Ablauf einer jeden Mitgliederyersammlung ist ein
Protokoll zu führen, das vom Versammlungsleiter und Protokollfuhrer zu
unterzeichnen ist.

$ 9 Vorstand

1. Der Vorstand führt die Geschäfte des Vereins.
2. Der Vorstand wird von der Mitgl iederversammlung für die Dauer von 3 (drei)

Jahren gewählt.  Eine Wiedenruahl des Vorstandes ist zulässig.
Vorstandsmitgl ieder bleiben bis zu einer Neuwahl im Amt.

3' Der Vorstand besteht aus bis zu 8 (acht) gleichberechtigten Vereinsrnitgl iedern.
4. Diese bis zu 8 (acht) Vorstände sind Vorstand im Sinnag 26 BGB. Jeweils 2

(zwei) Vorstände vertreten den Verein gemeinsam.
Rechtsgeschäftliche Erklärungen bedürfen jeweils der Unterschrift von rnindestens
2 (zwei) d ieser Vorstandsmitglieder.
Der Vorstand gibt sich eine Geschäftsordnung.
Bei andauernder Verhinderung eines Vorstandsmitgliedes übernirnrnt zunächst
der Vorstand kommissarisch dessen Aufgaben bis zur nächsten
M itg liederversam m I u ng.

7. Die Sitzungen des Vorstandes sind nicht öffentlich. Der Vorstand ist bei
Anwesenheit von mehr als die Hälfte seiner Mitglieder beschlussfähig, Der
Vorstand entscheidet mit einfacher Mehrheit der Anwesenden. über
Vorstandssitzungen sind Protokolle zu fertigen.

S 10 Kassenprüfung

Über die Jahreshauptversammlung sind 2 (zwei) Kassenprüfer für die Dauer von 3
(drei) Jahren zu wählen, die nicht dem Vorstand angehören dür-fen.
Die Kassenprüfer haben die Aufgabe, Rechnungsbölege sowie deren
ordnungsgemäße Buchung und die Mittelvenruendung 2u überprüfen sowie
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mindestens einmal jährl ich den Kassenbestand des abgelaufenen Kalenderjahres
festzustellen. Die Prüfung erstreckt sich nicht auf die Zweckmäßigkeit der vom
Vorstand genehmigten Ausgaben. Die Kassenprüfer haben in der
Mitgliederversammlung auch die Vereinsmitglieder über das Ergebnis der
Kassenprüfung zu unterrichten.

S 11 Auf lösung

Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter
Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an eine juristische Person des öffentl ichen
Rechts oder eine andere steuerbegünstigte Körperschaft zwecks Venruendung für
Heimatpflege.

S 12 Gerichtsstand und Erfül lungsort

Gerichtsstand und Erfüllungsort ist Dessau-Roßlau.

Dessau-Roßlau, 06.09.201 8
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